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3. beschließt ferner, den Betrag von 3.804.950 Dollar 
brutto (3.545.300 Dollar netto) für den Zeitraum vom I. Januar 
bis zum 31. März 1996 unter den Mitgliedstaaten gemäß der 
Beitragstabelle für das Jahr 1996 zu veranlagen; 

4. beschließt, daß im Einklang mit ihrer Resolution 973 
(Xl vom 15. Dezember 1955 das jeweilige Guthaben der 
Mitgliedstaaten im Steuerausgleichsfonds aus den veranschlag­
ten Einnahmen aus der Personalabgabe in Höhe von 259.650 
Dollar für den Zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. März 1996, 
die für das internationale Gericht für Ruanda gebilligt worden 
sind, auf die· Veranlagung der Mitgliedstaaten nach Ziffer 3 
anzurechnen ist. 

100. Plenarsitzung 
23. Dezember 1995 

50/214. Fragen im Zusammenhang mit dem Entwurf des 
Progrannnhaushaltsplans rur den Zweijahreszeit· 
raum 1996·1997 

I 

Die Generalversammlung, 

in Bekräftigung ihrer Resolution 411213 vom 
19. Dezember 1986 und der darauffolgenden einschlägigen 
Resolutionen, 

unter Hinweis auf ihre Resolution 45/248 B vom 
21. Dezember 1990, in der sie bekräftigt hat, daß der Fünfte 
Ausschuß der zuständige Hauptausschuß der Generalver­
sammlung ist, dem die Verantwortlichkeit für Verwaltungs­
und Haushaltsfragen übertragen worden ist, 

sowie unter Hinweis auf ihre Resolutionen 45/253 vom 
21. Dezember 1990 und 47/214 vom 23. Dezember 1992, 

unter Bekräftigung der jeweiligen Mandate des Beraten· 
den Ausschusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen und 
des Programm- und Koordinierungsausschusses zur Behand­
lung des Entwurfs des Programmhaushaltsplans, 

nachdrücklich darauf hinweisend, daß die normalen 
Verfahren zur Erstellung des Programmhaushaltsplans 
beibehalten und strikt befolgt werden müssen, 

nach Behandlung des Entwurfs des Programmhaushalts­
plans für den Zweijahreszeitraum 1996·1997" sowie der 
diesbezüglichen Berichte des Beratenden Ausschusses für 
Verwaltungs- und Haushaltsfragen und des Programm· und 
Koordinierungsausschusses, 

1. begrüßt die rechtzeitige Ausarbeitung und vermerkt 
die verbesserte formale Gestaltung des Entwurfs des Pro­
grammhaushaltsplans für den Zweijabreszeitraum 1996-1997; 

2. wiederholt ihr Ersuchen an den Generalsekretär, in 
künftige Haushaltsdokumente entsprechende Prognosen für 
Ausgaben des ordentlichen Haushalts und für außerplanmäßige 

42 Offizielles Protokoll der Generalversammlung, Fünfzigste Tagung. 
Beilage 6 (A/50/6/Rev.l), Vol.l und TI. 

Ausgaben bis zum Ende des laufenden Zweijabreszeitraumes 
aufzunehmen, um einen Vergleich mit dem im Entwurf des 
Programmhaushallsplans angemeldeten Mittelbedarf zu 
ermöglichen; 

3. schließt sich unbeschadet der von der Generalver­
sammlung festgelegten Prioritäten und vorbehaltlich der 
Bestimmungen dieser Resolution den in dem Bericht des 
Programm- und Koordinierungsausschusses über seine 
fünfunddreißigste Tagung" enthaltenen Schlußfolgerungen 
und Empfehlungen zu den Programmbeschreibnngen des 
Entwurfs des Programmhaushaltsplans für den Zweijah· 
reszeitraum 1996-1997 an; 

4. bedauert, daß der Programm- und Koordinierungs­
ausschuß nicht in der Lage gewesen ist, während der Beratun­
gen auf seiner fünfunddreißigsten Tagung Empfehlungen zu 
den Programmbeschreibungen einiger Haushaltskapitel 
abzugeben; 

5. wiederholt, daß die im Entwurf des Programm­
haushaltsplans enthaltenen Aktivitäten auf dem von der 
Generalversammlung in ihren Resolutionen 45/253 und 47/214 
beschlossenen mittelfristigen Plan für den Zeitraum 
1992-199744 samt Revisionen und anderen maßgeblichen 
zwischenstaatlichen Beschlüssen beruhen müssen und daß sie 
auf die volle Durchführung der von der Versammlung gebil­
ligten Mandate, Politiken und Prioritäten ausgerichtet sein 
sollen; 

6. unterstreicht die Rolle der zuständigen zwischen· 
staatlichen Organe bei der Behandlung der Programmbeschrei­
bungen des Entwurfs des Programmhaushaltsplans sowie die 
Notwendigkeit der rechtzeitigen Vorlage ihrer Empfehlungen 
zum Haushaltsplan; 

7. wiederholt außerdem, daß der Generalsekretär 
sicherstellen muß, daß Mittel ausschließlich für die von der 
Generalversammlung genehmigten Zwecke verwendet werden; 

8. stellt mit Besorgnis fest, daß ihre Resolutionen 48/218 
A und B vom 23. Dezember 1993 beziehungsweise vom 
29. Juli 1994 über die Verstärkung der externen Aufsichts- und 
KontroUmechanismen in dem Entwurf des Programmbaus­
haltsplans nicht berücksichtigt worden sind; 

9. beoouert, daß der Generalsekretär in dem Entwurf des 
PrOgrammhaushaltsplans die in den Resolutionen 45/253 und 
47/214 festgelegten Prioritäten nicht vollständig beachtet hat; 

10. wiederholt ferner, daß der Generalsekretär bei der 
Erstellung des Entwurfs des Programmbaushaltsplans die von 
der Generalversammlung festgelegten Prioritäten in vollem 
Umfang berücksichtigen muß; 

11. beschließt, in der endgültigen veröffentlichten 
Fassung des Entwurfs des Programmhaushaltsplans für den 

" Ebd., Beilage 16 (A/501l6). 
44 Ebd., Siebenundvierzigste Tagung, Beilage 6 und Korrigendum 

(A/47/6/Rev.l und Korr.!), Vol. I und 11. 



W. Resolutionen - Fünfter Ausschuß 385 

Zweijahreszeitraum 1996-1997" die folgenden Änderungen in 
den Programmbeschreibungen vorzunehmen: 

a) Bezugnahmen auf "Inselstaaten unter den Entwick­
lungsländern" werden erforderlichenIalls in "kleine inselstaa­
ten unter den Entwicklungsländern" abgeändert; 

b) in Ziffer 71, Satz 3 der Einleitung, wird die Formulie­
rung "in Osteuropa und den Übergangsländern" durch die 
Formulierung "für Länder mit im Übergang befindlichen 
Volkswirtschaften" ersetzt; 

c) in Ziffer 1.37, Satz 4, wird nach dem Wort "Bemü­
hungen" die Formulierung "um die Förderung der interna­
tionalen wirtschaftlichen Zusammenarbeit und der wirt­
schaftlichen und sozialen Entwicklung sowie" angefügt; 

d) in den Ziffern 2.48 und 2.48.1 a) iii) werden die 
Worte "die Frontstaaten" und in Ziffer 2.104.3 b) die Formu­
lierung ", jedoch nicht in Afrika" gestrichen; 

e) der Schluß von Ziffer 7 A.41 wird wie folgt gefaßt: 
"zur Förderung der Integration mit den einzelstaatlichen 
Maßnahmen etwa mittels eines Programmansatzes, der 
einzelstaatlichen Durchführung und der Landesstrategie­
konzepte, auf Antrag der Empfängerregierungen. "; 

f) der Beginn von Ziffer 8.3 wird wie folgt gefaßt: 
"Hauptziel der Hauptabteilung wird die Förderung einer 
Gesamtkonzeption der wirtschaftlichen, sozialen und ökologi­
schen Aspekte der Entwicklung sein, namentlich die Er­
arbeitung von Perspektiven für eine bestandfahige, ausgewo­
gene und partizipative Entwicklung. Die Hauptabteilung wird 
einen koordinierten Ansatz für die Behandlung der wichtigsten 
grundsatzpolitischen Fragen erarbeiten und fOrdern. Zu diesem 
Zweck wird die Hauptabteilung Regierungen, internationalen 
Organisationen, nichtstaatlichen Organisationen und anderen 
Interessierten dabei behilflich sein, festzustellen, ... "; 

g) in Ziffer 8.6, vorletzter Satz, wird nach dem Wort 
"Regulierung" die Formulierung "sowie eine Analyse von 
Fragen wie der Rolle der Märkte bei der Wachstumsförderung, 
der Bereitstellung öffentlicher Güter, der Marginalisierung und 
der sozialen Integration, der Erschließung der Humanressour­
cen, der Auswirkung von Wirtschaftssanktionen und dem 
Zusammenhang zwischen Frieden und Entwicklung" einge­
fügt; 

h) in Ziffer 8.41 soll der letzte Satz lauten: "In An­
betracht der jüngsten weltwirtschaftlichen Entwicklungen ist 
es noch notwendiger, Entwicklung als einen zunehmend 
integrierten Prozeß aufzufassen, der durch wirtschaftliche, 
soziale und politische Querverbindungen gekennzeichnet ist."; 

i) in Ziffer 8.42 wird Satz 3: "Was die sicherheits­
politisch-wirtschaftlichen Aspekte betrifft, wird das Hauptge­
wicht auf der Analyse der Querverbindungen zwischen 
politischen und wirtschaftlichen Fragestellungen und Politiken 
liegen." gestrichen; der letzte Satz wird wie folgt gefaßt: "Ein 
weiterer Schwerpunkt des Unterprogramms wird in der 
Berichterstattung an die Generalversammlung und den 
Sicherheitsrat (nach Bedarf) über die Auswirkungen multilate-

raler Wirtschaftssanktionen, über wirtschaftliche Zwangsmaß­
nahmen, die Beteiligung betroffener Länder am Wiederaufbau 
in der Konfliktfolgezeit und die Wiederherstellung von durch 
Krisen beeinträchtigten Gebieten liegen, im Rahmen der 
Bestinunungen der Resolutionen der Generalversammlung 
50151 vom 11. Dezember 1995 und 50/58 E vom 
12. Dezember 1995."; 

j) der Beginn von Ziffer 8.66 a) soll lauten: "Ein neuer 
Dienstposten der Besoldungsgruppe P-5 für Forschung, 
Analyse und Grundsatzstudien betreffend internationale 
Wanderungsbewegungen, insbesondere Flüchtlingsströme und 
die Ursachen, Auswirkungen und unterschiedlichen Folgen 
solcher Bewegungen, einschließlich der Menschenrechts­
aspekte und der wirtschaftlichen Folgen solcher Bevölke­
rungsbewegungen." ; 

k) in Ziffer 9.8 werden nach dem Wort "Entwicklungs­
fOrderung" die Worte "für Übergangsländer mit im Übergang 
befindlichen Volkswirtschaften" eingefügt; 

1) in Ziffer 9.8 e) wird die Formulierung "; gleichzeitig 
wird die Funktion Stipendiengewährung und Rekrutierung 
technischer Berater in Genf nicht mehr weitergeführt" gestri­
chen; 

m) in Ziffer 9.21, Sätze 3 und 4, wird die Formulierung 
"Hilfe wird gewährt" durch die Formulierung "Auf Antrag der 
Regierungen wird Hilfe gewährt" ersetzt; 

n) in Ziffer 9.24, Satz 2, wird die Formulierung "einer 
bestandfahigen menschlichen Entwicklung" durch die Formu­
lierung "eines nachhaltigen Wirtschaftswachstums und einer 
bestandfahigen Entwicklung" ersetzt, und die Formulierung 
"sowie gegebenenfalls im Rahmen des Kontinuums Frieden­
Entwicklung" gestrichen; 

0) in Ziffer 9.29 wird nach den Worten "Agenda 21" die 
Formulierung" im Kontext der ständigen Souveränität über die 
natürlichen Ressourcen und eines integrierten Ansatzes in 
Umwelt- und Entwicklungsfragen" eingefügt; 

p) in Ziffer 10AA ist der Liste der Nebenorgane die 
Kommission für WISsenschaft und Technologie im Dienste der 
Entwicklung hinzuzufügen; 

q) in Ziffer 13.13 werden in Satz 1 nach den Worten 
"planmäßig organisierte Formen" die Worte "wie beispiels­
weise der unerlaubte Kinderhandel, die Kinderprostitution und 
die Kinderpornographie" eingefügt; 

r) in Ziffer 18.28 wird nach Satz 1 folgender Satz 
eingefügt: "All diese Tätigkeiten werden auf Antrag inter­
essietter Regierungen unter Berücksichtigung ihrer nationalen 
Prioritäten durchgeführt."; 

s) in Ziffer 20.15 wird in Satz I vor dem Wort "durch­
geführt" die Formulierung "auf Antrag der Regierungen im 
Einklang mit ihren nationalen Programmen und Prioritäten" 
eingefügt; 

t) in Ziffer 20.22 wird in Satz 1 die Formulierung "in 
der geänderten Fassung" durch die Formulierung "in der mit 
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Resolution 47/214 der Generalversammlung vom 
23. Dezember 1992 und späteren diesbezüglichen Resolutio­
nen geänderten Fassung" ersetzt; 

u) in Ziffer 21.2 wird am Ende von Satz 1 die Formulie­
rung ", namentlich der Resolution 48/121 der Generalver­
sammlung vom 20. Dezember 1993, mit der die Erklärung und 
das Aktionsprogramm von Wien gebilligt worden, sowie der 
Resolution 48/141 desselben Datums, mit der die Stelle eines 
Hohen Kommissars der Vereinten Nationen für Menschen­
rechte geschaffen wurde." angefügt und der Rest von Ziffer 
21.2 gestrichen; 

v) die Ziffern 21.3 bis einschließlich 21.6 werden 
gestrichen und die folgenden Ziffern ent'prechend neu 
numeriert; 

w) in Ziffer 24.4 wird im letzten Satz nach den Worten 
"mit Nachdruck für humanitäre Belange einset7.en" die 
Formulierung "eingedenk der Führungsrolle des Generalsekre­
tärs und in Übereinstimmung mit den in der Anlage zu 
Resolution 46/182 festgelegten Leitsätzen, namentlich der 
Unparteilichkeit, der Menschlichkeit und der Neutralität" 
eingefügt; 

x) am Ende von Ziffer 24.18.1. h) wird die Formulie­
rung "und die Ausarbeitung von Regelungen zur Einschrän­
kung der Lagerung und Herstellung von Landminen (XB) und 
des Handels damit einleiten" gestrichen; 

y) in Ziffer 25.1 wird die Bezugnahme auf Dokument 
A/4916 gestrichen; 

z) in Ziffer 25.11 wird der letzte Satz durch die folgen­
den beiden Sätze ersetzt: "In diesem Kontext zielen die 
Tätigkeiten der Informationszentren der Vereinten Nationen 
und die Programme der Hauptabteilung Presse und Informa­
tion des Sekretariats, einschließlich derer zur Unterstützung 
großer Konferenzen der Vereinten Nationen, darauf ab, die 
Haupttätigkeiten der Vereinten Nationen zu unterstützen, unter 
besonderer Betonung derjenigen auf dem Gebiet des Friedens, 
der Sicherheit und der Abrüstung, der wirtschaftlichen und 
sozialen Entwicklung, der Menschenrechte und anderer 
politischer Aiigelegenheiten, wie der Palästinafrage, im 
Einklang mit Resolution 48/44 B der Generalversammlung 
vom 10. Dezember 1993. Die Tätigkeit der Zentren und der 
Hauptabteilung, die Produktion von Zeitschriftenartikeln und 
von Radio- und Fernsehsendungen sowie eine Reihe wichtiger 
Veröffentlichungen haben alle wesentlich zur Förderung dieses 
Verständnisses auf der ganzen Welt beigetragen."; 

aal in Ziffer 25.12.3 b) ii) wird nach der Bezugnabme auf 
die Agenda für den Frieden die folgende Formulierung 
eingefügt: ", wie von der Generalversammlung bereits in ihren 
Resolutionen 471120 A und B gebilligt,"; 

bb) in Ziffer 25.91 soll Satz 1 wie folgt lauten: "Den 
Informationszentren kommt bei der Zusammenstellung, 
Analyse und Zusammenfasslmg von Informationen sowie bei 
der Versorgung des Amtssitzes mit Analysen, Nachrichten­
überblicken und Pressestimmen über Entwicklungen im 
Zusammenhang mit allen Tätigkeiten der Vereinten Nationen, 

namentlich solchen, die mit dem Weltfrieden und der interna­
tionalen Sicherheit im Zusammenhang stehen, eine ent­
scheidende Bedeutung zu."; 

ce) in Ziffer 26C.58 wird folgender Buchstabej) ange­
fügt: ''j) Erteilung einer Sprachausbildung in den sechs 
Amtssprachen."; in Ziffer 26C.58.5 soll Satz 1 wie folgt 
lauten: "Sprachausbildung in den sechs Amtssprachen wird 
gemäß den Resolutionen 2480 B (XXIII) vom 21. Dezember 
1968, 43/224 D vom 21. Dezember 1988 und 50/11 vom 
2. November 1995 angeboten." 

dd) in Ziffer 29.3 wird in Satz 1 vor dem Wort "Friedens­
sicherung" das Wort "Entwicklung," eingefügt; 

ee) Ziffer 29.4 soll wie folgt lauten: "Die Ziele des 
Programms bestehen namentlich darin, die Einhaltung der 
Resolutionen der Generalversammlung und der Regeln, 
Vorschriften und Leitsätze der Vereinten Nationen sicher­
zustellen, die Programmdurchführung zu überwachen und die 
erzielten Ergebnisse zu bewerten, die Verwendung der 
Finanzmittel der Vereinten Nationen zu prüfen und zu be­
werten, um die Durchführung der Programme und der Auf­
träge der beschlußfassenden Organe zu gewährleisten, be­
hauptete Verstöße gegen Regeln, Vorschriften und ein­
schlägige Verwaltungsanordnungen zu untersuchen und auf 
der Grundlage dieser Prüfungen, Inspektionen und Untersu­
chungen im Einklang mit Resolution 481218 B Vorgehens­
weisen und Maßnahmen für die Förderung der Wirtschaftlich­
keit und der Effizienz zu empfehlen"; 

ff) in Ziffer 29.26 a) ist in Satz 1 das Büro der Vereinten 
Nationen in Nairobi der Aufzählung hinzuzuf'Ugen; 

n 

betonend, daß Programme und Tätigkeiten, für die die 
Generalversammlung ein Mandat erteilt hat, eingehalten und 
in vollem Umfang umgesetzt werden müssen, 

sowie betonend, daß auftragsgemäße Programme und 
Tätigkeiten so wirkungsvoll und effizient wie möglich auszu-
führen sind, .. ... 

Kenntnis nehmend von den in Kapitel I des ersten Berichts 
des Beratenden Ausschusses fiir Verwaltungs- und Haushalts­
fragen über den Entwurf des Programmhaushaltsplans für den 
Zweijahreszeitraum 1996-199745 genannten Bereichen, in 
denen der Beratende Ausschuß, ohne derzeit Kürzungen zu 
empfehlen, Einsparungen: für möglich hält, namentlich 
Produktivitätsgewinne durch technologische Neuerungen, 
Überprüfung des Publikationsprogramms, strenge Kontrolle 
der Ausgaben für Reisen und Berater, ein angemessenes 
Verhältnis zwischen dem jeweiligen Anteil der Laufbahn­
gruppen sowie die Möglichkeiten genauerer Kostenprognosen, 

1. billigt vorbehaltlich der Bestimmungen dieser 
Resolution die Stellungnahmen und Empfehlungen des 
Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushalts-

4S Ebd., FUtifZigste Tagung, BeUage 7 und Korrigen.dum (AJson und 
Korr'!). 



VII. Resolutionen - Fünfter Ausschuß 387 

fragen in Kapitel I seines ersten Berichts über den Entwurf des 
Programmhaushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 
1996-1997 und ersucht den Generalsekretär, die diesbezüglich 
erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen; 

2. bekräftigt das in ihrer Resolution 41/213 gebilligte 
Haushaltsverfahren; 

3. begrüßt die Bemühungen des Generalsekretärs, den 
Prozeß der Ausarbeitung des Entwurfs des Programmhaus­
haltsplans für den Zweijahreszeitraum 1996-1997 effizienter 
zu gestalten; 

4. bekräftigt, daß es das Vorrecht der Generalversamm­
lung ist, auftragsgemäße Programme und Aktivitäten ab­
zuändern; 

5. vermerkt, daß der Generalsekretär beabsichtigt, 
laufend weitere Effizienzsteigerungen zu erzielen und daß 
Einsparungen in einer Größenordnung von 100 Millionen US­
Dollar während des Zweijahreszeitraums eine realistische 
Erwartung wären; 

6. beschließt, daß die Einsparungen im Entwurf des 
Programmhaushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 1996-
1997 die volle Durchfülmmg der auftragsgemäßen Programme 
und Aktivitäten nicht beeinträchtigen werden; 

7. ersucht den Generalsekretär, der Generalversamm­
lung möglichst bald, spätestens jedoch am 31. März 1996 über 
den Beratenden Ausschuß einen Bericht mit Vorschlägen über 
mögliche Einsparungen zur Behandlung und Billigung 
vorzulegen; 

8. ersucht den Generalsekretär außerdem, der Gene­
ralversammlung möglichst bald, spätestens jedoch auf ihrer 
einundfünfzigsten Tagung Vorschläge über weitere Maß­
nahmen zur Steigerung der Effizienz, zur Eindärumung der 
Verwaltungskosten und zur Erzielung von Einsparungen in der 
Organisation vorzulegen, nrit dem Ziel, die Programmansfüh­
rung und die Durchführung aller Programme und Tätigkeiten, 
für welche die Generalversammlung ein Mandat erteilt hat, zu 
verbessern; 

9. ersucht den Generalsekretär ferner, bei diesen 
Vorschlägen die in Kapitel I des ersten Berichts des Beraten­
den Ausschusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen über 
den Entwurf des Programmhaushaltsplans für den Zwei­
jahreszeitraum 1996-1997 genannten Bereiche zu berücksichti­
gen; 

10. ersucht den Generalsekretär, bei seinen Sparvor­
schlägen die gerechte, ausgewogene und nichtselektive 
Behandlung aller Haushaltskapitel sicherzustellen; 

11. ersucht den Generalsekretär außerdem, zusätzlich 
zu dem alle zwei Jahre vorzulegenden Haushaltsvollzugsbe­
richt spätestens am Ende der fünfzigsten Tagung sowie im Juni 
1997 einen Programmvollzugsbericht über die Auswirkungen 
der genehmigten Sparmaßnahmen auf die Durchführung der 
auftragsgemäßen Programme und Tätigkeiten vorzulegen; 

12. ersucht den Generalsekretär ferner, eingedenk der 
Priorität, die den am wenigsten entwickelten Ländern zu-

kommt, sicherzustellen, daß im Programmhaushaltsplan 
1996-1997 angemessene Mittel für Tätigkeiten bereitgestellt 
werden, die sich ausdrücklich auf diese Länder beziehen; 

13. beschließt, daß der Anteil unbesetzter Stellen für 
1996-1997 vorbehaltlich einer Überprüfung im Zusammen­
hang mit den vorstehenden Ziffern sowohl im Höheren Dienst 
als auch im Allgemeinen Dienst jeweils 6,4 Prozent betragen 
wird; 

m 
1. billigt vorbehaltlich der nachstehenden Ändenmgen 

die Empfehlungen und Bemerkungen des Beratenden Aus­
schusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen in Kapitel II 
seines ersten Berichts über den Entwurf des Programm­
haushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 1996-199745 und 
ersucht den Generalsekretär, die diesbezüglich erforderlichen 
Maßnahmen zu ergreifen; 

2. beschließt, auf ihrer wiederaufgenommenen fünfzig­
sten Tagung die nrit ihrem Beschluß 47/454 vom 
23. Dezember 1992 beschlossenen Modalitäten zur Ver­
stärkung der externen Aufsichtsmechanismen zu prüfen; 

Kapitell. Allgemeine Politik, Gesamtleitung 
und Koordinierung 

3. ersucht den Generalsekretär, sicherzustellen, daß 
das Büro des Präsidenten der Generalversammlung eine 
angemessene Mittelausstattung erhält; 

4. akzeptiert die vom Generalsekretär vorgeschlagene 
Höhe der Mittel für den Beratenden Ausschuß; 

5. ersucht den Generalsekretär außerdem, die rang­
mäßige Einstufung der Stelle des Exekutivsekretärs des Rates 
der Rechnungsprüfer weiter zu prüfen, dabei die gestiegene 
Arbeitsbelastung des Rates sowie die Resolutionen 48/218 A 
und',B der Generalversammlung über die Stärkung der exter­
nen Aufsichtsorgane zu berücksichtigen und im Rahmen des 
Entwurfs des ProgrammhaushaItsplans 1998-1999 darüber 
Bericht zu erstatten; 

Kapitel 2. Politische Angelegenheiten 

6. ersucht den Generalsekretär, den Personalstand der 
Abteilung für die Rechte der Palästinenser auf dem für 
1994-1995 genehmigten Niveau zu halten, den Personalbedarf 
der Abteilung im Lichte der Entwicklungen im Nahen Osten 
weiter zu prüfen und der Generalversammlung erforderlichen­
falls darüber Bericht zu erstatten; 

7. ersucht den Generalsekretär außerdem, den Mittel­
bedarf des Ausschusses für die Ausübung der unveräußerli­
chen Rechte des palästinensischen Volkes im Lichte der 
Entwicklungen im Nahen Osten weiter zu prüfen und der 
Generalversammlung erforderlichenfalls darüber Bericht zu 
erstatten; 

8. ersucht den Generalsekretär ferner, sicherzustellen, 
daß angemessene Mittel bereitgestellt werden, damit die 
fortgesetzte Wahrnehmung der zuvor vom Büro des Koordina-
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tors für Hilfe beim Wiederaufbau und bei der Entwicklung 
Libanons wahrgenommenen Aufgaben nach Bedarf gewähr­
leistet ist; 

9. ersucht den Generalsekretär, wie in Ziffer IIA des 
ersten Berichts des Beratenden Ausschusses über den Entwurf 
des Programmhaushaltsplans empfohlen, die Besoldungs­
gruppenstruktur in der Hauptabteilung Politische Angelegen­
heiten zu überprüfen, sowie, wie in Ziffer II.15 des Berichts 
des Beratenden Ausschusses empfohlen, die Aufgabenver­
teilung zwischen der Hauptabteilung Politische Angelegenhei­
ten und der Hauptabteilung Friedenssicherungseinsätze zu 
überprüfen, um eine klare Abgrenzung ihrer jeweiligen 
Aufgaben sicherzustellen und Doppelarbeit und Überschnei­
dungen zu vermeiden; 

10. beschließt, den für Reisen angemeldeten Mittelbedarf 
des Sonderausschusses für den Stand der Verwirklichung der 
Erklärung über die Gewährung der Unabhängigkeit an 
koloniale Länder und Völker im Lichte der tatsächlichen 
Ausgabenstruktur weiter zu prüfen und dazu im Rahmen der 
revidierten Voranschläge für den Zweijahreszeitraum 1996-
1997 nach Bedarf Vorschläge zu unterbreiten; 

Kapitel 3. Friedenssichernngseinsätze und Sondermissionen 

11. nimmt Kenntnis von den Vorschlägen des Generalse­
kretärs in Kapitel 3 des Entwurfs des Prugrarnmhaushaltsplans 
zur gesamten Bandbreite verwaltungstechnischer Unterstüt­
zung für Ad-hoc-Missionen im Rahmen der Guten Dienste des 
Generalsekretärs, Friedenssicherungseinsätze und andere 
Sondennissionen sowie Feldeinsätze sowie von den Stellung­
nahmen und Empfehlungen des Beratenden Ausschusses; 

12. beschließt in diesem Zusammenhang, die Zahl der 
Dienstposten und die Höhe der für Kapitel 3 bewilligten Mittel 
bis zum 31. März 1996 anläßlich der umfassenden Überprü­
fung des Friedenssicherungs-Sonderhaushalts zu überprüfen; 

Kapitel 5. Internationaler Gerichtshof 

13. ersucht alle zuständigen Stellen in Den Haag, die 
Verhandlungen zur Erzielung von Einsparungen durch 
gemeinsame Verwaltungsdienste fortzusetzen; 

14. akzeptiert vorbehaltlich der Empfehlungen des 
Beratenden Ausschusses den Vorschlag des Generalsekretärs 
zur Vergrößerung der Räumlichkeiten des Internationalen 
Gerichtshofs, unbeschadet der Ergebnisse einer weiteren Über­
prüfung im Rahmen des in Abschnitt II Ziffer 7 dieser Resolu­
tion angeforderten Berichts über mögliche Einsparungen; 

Kapitel 6. Rechtsfragen 

15. nimmt Kenntnis von den Zusicherungen des Ge­
neralsekretärs, wonach unter Kapitel 6 des Entwurfs des 
Prograrnmhaushaltsplans ausreichende Mittel vorhanden sind, 
um den Generalsekretär in die Lage zu versetzen, die Be­
stimmungen der Resolutionen der Generalversammlung 49/60 
vom 9. Dezember 1994 und 50/53 vom 11. Dezember 1995 
betreffend Maßnahmen zur Beseitigung des internationalen 
Terrorismus umzusetzen; 

Kapitel 7 A. Hauptabteilung für grundsatzpolitische 
Koordinierung wul bestandJiihige Entwicklung 

16. genehmigt die Bereitstellung von 500.000 US-Dol­
lar als Beitrag der Vereinten Nationen zur Finanzierung der 
Tätigkeiten des Verbindungsdienstes zu den nichtstaatlichen 
Organisationen; 

17. ersucht den Generalsekretär, sicherzustellen, daß 
ausreichende Mittel für Anschlußrnaßnahmen an den vom 
6. bis 12. März 1995 in Kopenhagen abgehaltenen Weltgipfel 
für soziale Entwicklung und die vom 4. bis 15. September 
1995 in Beijing abgehaltene Vierte Weltfrauenkonferenz sowie 
Mittel für Tätigkeiten im Zusanunenhang mit der Klima­
änderung bereitstehen; 

Kapitel 7B. Afrika: Kritische Wirtschafts/age, 
wirtschaftliche Gesundung und Entwick/ung 

18. beschließt, gemäß Abschnitt V ihrer Resolution 
491219 vom 23. Dezember 1994 im Programmhaushaltsplan 
ein eigenständiges Kapitel für die Durchführung von Tätig­
keiten im Zusanunenhang mit Progranun 45 des mittelfristigen 
Plans für den Zeitraum 1992-1997 in der von der Generalver­
sammlung in ihrer Resolution 47/214 revidierten Fassung zu 
schaffen; 

19. beschließt außerdem, zur Stärkung der Durchführung 
von Maßnahmen im Zusammenhang mit Progranun 45 in der 
von der Generalversanunlung in ihrer Resolution 47/214 
revidierten Fassung eine P-5-Stelle zu schaffen und einen 
Dienstposten des Allgemeinen Dienstes aus Kapitel 26H des 
Entwurfes des Prograrnmhaushaltsplans umzuwidmen; 

20. ersucht den Generalsekretär, die Höhe der für die 
Durchführung von Tätigkeiten im Zusanunenhang mit" Afrika: 
Kritische Wirtschaftslage, wirtschaftliche Gesundung und 
Entwicklung" bestimmten Mittel zu überprüfen und Vor­
schläge zur Stärkung dieser Aktivitäten vorzulegen, unter 
Berücksichtigung der Resolutionen 47/214 sowie 49/142 vom 
23. Dezember 1994 und der Empfehlung des Programm- und 
Koordinierungsausschusses in Ziffer 101 seines Berichts" an 
die fünfzigste Tagnng der Generalversammlung, und der 
Versanunlung vor Ende ihrer fünfzigsten Tagnng darüber 
Bericht zn erstatten; 

Kapitel 8. Rauptabteilung Wirtschafts- und Sozial­
informationen und grundsatzpolitische Analyse 

21. unterstützt die in Tabelle 8.3 des Entwurfs des 
Progranunhaushaltsplans enthaltenen Vorschläge des Ge­
neralsekretärs, in der interne Stellenverlegungen innerhalb der 
Hauptabteilung Wirtschafts- und Sozialinformationen und 
grundsatzpolitische Analyse bereits berücksichtigt sind, und 
ersucht den Generalsekretär, die Personalbesetzung der 
Hauptabteilung mit dem Ziel einer Effizienzsteigerung, 
namentlich auch durch mögliche Stellenverlegungen, zu 
überprüfen und der Generalversammlung auf ihrer wieder­
aufgenommenen fünfzigsten Tagung darüber Bericht zu 
erstatten; 
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Kapitel 9. Hauptabteilung Unterstützungs- und 
Führungsdienste für die Entwicklung 

22. nimmt mit tiefer Besorgnis Kenntnis von dem drasti­
schen Rückgang bei den außerplanmäßigen Mitteln für die 
Hauptabteilung Unlerstützungs- und Führungsdienste für die 
Entwicklung, der sich nachteilig auf ihre Fähigkeit zur 
Durchführung ihrer auftragsgemäßen Tätigkeiten ausgewirkt 
hat, und ersucht den Generalsekretär, sich verstärkt um die 
Mobilisierung von außerplanmäßigen Mitteln zu bemühen; 

23. unterstützt grundsätzlich die in dem Vorschlag des 
Generalsekretärs festgehaltenen Managementziele; 

24. unterstützt außerdem den Vorschlag des Generalse­
kretärs in Ziffer 9.25 des Entwurfs des Programmhaushalts­
plans; 

25. beschließt, daß die Dienstposten und die mit ihnen 
verbundenen Aufgaben, deren Verlegung nach New York in 
Ziffer 9.54 des Entwurfs des Programmhaushaltsplans empfoh­
len wird, in Genf bleiben werden, bis der Generalsekretär eine 
umfassende Prüfung der Auswirkungen einer Verlegung auf 
die Programmdurchführung vorgenommen hat, und ersucht 
den Generalsekretär, darüber möglichst bald, spätestens jedoch 
auf ihrer wiederaufgenommenen fünfzigsten Tagung Bericht 
zu erstatten, mit dem Ziel, größtmögliche Effizienz zu er­
reichen; 

KapitellOA. Handels- und Entwicklungskonferenz 
der Vereinten Nationen 

26. genehmigt die Schaffung einer P-4-Stelle für An­
schlußmaßnahmen an die Konferenz über kleine Inselstaaten 
unter den Entwicklungsländern, wie von der Generalversamm­
lung in ihrer Resolution 49/122 vom 19. Dezember 1994 
genehmigt, und ersucht den Generalsekretär, diese Position 
vorrangig zu besetzen; 

27. beschließt, die D-2-Stelle für Tätigkeiten betreffend 
transnationale Unternehmen vorläufig beizubehalten; 

Kapitel 11. Umweltprogramm der Vereinten Nationen 

28. vertagt einen Beschluß über die Streichung der P-5-
Stelle eines Energiesachverstündigen, bis die Generalversamm­
lung auf der Grundlage der vom Generalsekretär während der 
wiederaufgenommenen fünfzigsten Tagung vorzulegenden 
Informationen eine Überprüfung aller Dienstposten vor­
genommen hat, die zum 29. November 1995 seit dem I. I.nuar 
1994 unbesetzt waren; 

Kapitel 13. Verbrechensbekämpfung 

29. billigt die Umwandlung der Unterabteilung Ver­
brechensverhütung und Strafrechtspflege in eine Abteilung 
und die folgliche Neueinstufung der D-l-Stelle des Leiters der 
Unterabteilung nach D-2; 

30. billigt außerdem die Schaffung zweier P-3-Stellen für 
Tätigkeiten im Zusammenhang mit Unterprogramm 2 (ge­
meinsame Maßnahmen gegen die grenzüberschreitende 
Kriminalität) und Unterprogramm 3 (Verbrechensverhütung 

und Strafrechtspflege) des Kapitels 13 des Entwurfs des 
Programmhaushaltsplans; 

31. ersucht den Generalsekretär, bei der Stärkung der 
Abteilung Verbrechensverhütung und Strafrechtspflege zu 
überprüfen, ob die für Maßnahmen zur Verbrechensverhütung 
auf regionaler Ebene bereitgestellten Mittel ausreichend sind, 
und der Generalversammlung auf ihrer einundfünfzigsten 
Tagung darüber Bericht zu erstatten; 

32. ersucht den Generalsekretär außerdem, über den 
Stand der Umsetzung des von der Kommission für Ver­
brechensverhütung und Strafrechtspflege in ihrer Resolution 
1/1 vom 29. April 1992'" verabschiedeten strategischen 
Managementplans der Abteilung Verbrechens verhütung und 
Strafrechtspflege Bericht zu erstatten, insbesondere auch über 
diejenigen Tätigkeiten, die zu nachweislichen Ergebnissen bei 
der Bekämpfung des internationalen Verbrechens geführt 
haben, die internationale Rechtsdurchsetzung unterstützt haben 
oder auf andere Weise zur Erfüllung bestehender Mandate des 
Kongresses der Vereinten Nationen für Verbrechensverhütung 
und die Behandlung Straffälliger oder von Mandaten der 
Kommission beigetragen haben; 

Kapitel14. Internationale Drogenbekiimpjung 

33. unterstützt den Vorschlag des Generalsekretärs, zur 
Stärkung der Kapazität des Programms der Vereinten Nationen 
für die internationale Drogenbekärnpfung zwei zusätzliche 
P-3-Stellen zu schaffen; 

Kapitel 18. Wirtschajtskommission für Lateinamerika 
und die Karibik 

34. unterstreicht die in Ziffer 33.68 des mittelfristigen 
Plans für den Zeitraum 1992-1997 bekundete dringende 
Notwendigkeit, in enger Zusammenarbeit mit dem Programm 
der Vereinten Nationen für die internationale Drogenbekämp­
fung die wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen der 
Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Stoffen und 
des Handels damit in Lateinamerika und der Karibik zu 
untersuchen und zu beschreiben, und billigt die Schaffung 
einer P-4-Stelle, im Wege der geltenden Einstufungsverfahren, 
für Tätigkeiten im Zusammenhang mit Unterprogramm 9 
(Soziale Entwicklung) zur Wahrnehmung der in Ziffer 33.69 
des mittelfristigen Plans genannten Aufgaben in enger Zu­
sammenarbeit und Koordinierung mit dem Programm; 

Kapitel 20. Reguläres Programm der technischen 
Zusammenarbeit 

35. billigt für dieses Kapitel Ausgaben in gleicher Höhe 
wie 1994-1995; 

Kapitel 21. Menschenrechte 

36. bekräftigt die Rolle des Hohen Kommissars der 
Vereinten Nationen für Menschenrechte, wenn es darum geht, 
die Verwirklichung aller Menschenrechte, einschließlich des 

46 Siehe Official Records of file Economic and Sodal Council, 1992, 
Supplement No. 10 (E/1992130), Kap. I, Abschnitt C. 
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Rechts auf Entwicklung, zu fördern und zu schützen und die 
Unterstützung der zuständigen Organe des Systems der 
Vereinten Nationen für diesen Zweck zu verstärken; 

37. ersucht den Generalsekretär, unter Berücksichti­
gung der Vorschläge des Hohen Kommissars im Zusammen­
hang mit dem laufenden Prozeß der Umstrukturierung des 
Zentrums für Menschenrechte, im Zweijahreszeitraum 1996-
1997 eine neue Unterabteilung einzurichten, zu deren Haupt­
aufgaben die Förderung und der Schutz des Rechts auf 
Entwicklung gehören würde; 

38. ersucht den Generalsekretär außerdem, zur Aufnah­
me in den nächsten mittelfristigen Plan geeignete programma­
tische Anschlußmaßnahmen zu den von dieser Unterabteilung 
durchzuführenden Tätigkeiten auszuarbeiten, insbesondere 
Anschlußrnaßnahmen zur Durchführung der Erklärung über 
das Recht auf Entwicklung47 im Einklang mit Ziffer 6 der 
Resolution 50/184 der Generalversammlung vom 22. Dezem­
ber 1995; 

39. beschließt, daß der Generalsekretär bis zum 31. März 
1996 der Generalversammlung auf ihrer wiederaufgenomme­
nen fünfzigsten Tagung Bericht erstatten und dabei unter 
Berücksichtigung der vorstehenden Ziffern 36 und 37 sowie 
der Umstrukrurierung des Zentrums Vorschläge über die 
angemessene Höhe und die Aufteilung der Mittel för das 
Zentrum für Menschenrechte vorlegen wird; 

40. unterstlitzt bis zur Prüfung des Berichts des Ge­
neralsekretärs die in Ziffer VI.lI des ersten Berichts des 
Beratenden Ausschusses über den Entwurf des Programm­
haushaltsplans enthaltenen Empfehlungen; 

Kapitel 24. Hauptabteilung Humanitäre Angelegenheiten 

4 L unterstützt den Vorschlag des Generalsekretärs zur 
Höhe der Kapitel 24 des Entwurfs des Programmhaushalts­
plans zugewiesenen Mittel; 

42. bekundet ihre tiefe Besorgnis über den drastischen 
Rückgang der außerplanmäßigen Mittel für die Hauptabteilung 
Humanitäre Angelegenheiten, der sich nachteilig auf die 
Fähigkeit der Hauptabteilung zur Durchführung ihrer auftrags­
gemäßen Tätigkeiten ausgewirkt hat, und ersucht den Ge­
neralsekretär, sich verstärkr um die Mobilisierung von außer­
planmäßigen Mitteln zu bemühen; 

Kapitel 25. Öffentlichkeitsarbeit 

43. ersucht den Generalsekretär, die Kapazität und die 
Wrrksamkeit der Iuformationszentren der Vereinten Nationen 
bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben zu evaluieren, unter 
anderem auch, was die Gewinnung und Verbreitung von 
Informationen betrifft, unter Berücksichtigung elektronischer 
Informationen, wO diese zugänglich sind, und der Generalver­
sammlung auf ihrer einundfünfzigsten Tagung über den 
Informationsausschuß darüber Bericht zu erstatten; 

47 Resolution 41/128, Anlage. 

44. ersucht den Generalsekretär außerdem, die Tätig­
keit der Dag-Hammarslgöld-Bibliothek zu überprüfen, mit 
dem Ziel, ihre Effizienz und Effektivität zu verbessern; 

45. ersucht den Generalsekretär ferner, für eine effi­
zientere Nutzung der internen Druckereidienste zu sorgen und 
die externe Vergabe von Druckaufträgen auf Fälle zu be­
schränken, in denen dies unumgänglich ist, es sei denn, daß 
externe Auftragnehmer die gleichen Dienste zu niedrigeren 
Kosten bereitstellen; 

46. beschließt, daß die Normen, die herangezogen 
werden, um das Arbeitsvolumen und die Zusammensetzung 
des Personals zu bestimmen, das Dienste für internationale 
Konferenzen außerhalb des Amtssitzes erbringt, zu ändern 
sind, um die Kosten dieser Tätigkeiten durch den Einsatz 
fortgeschrittener Technologien zu senken; 

47. verweist erneut auf ihre Resolution 50/84 C vom 
15. Dezember 1995 über Öffentlichkeitsarbeit betreffend 
Palästina und ersucht den Generalsekretär, während des 
Zweijahreszeitraums 1996-1997 die für diese Tätigkeit 
erforderlichen Mittel bereitzustellen; 

48. bekräftigt, welche Bedeutung die Mitgliedstaaten der 
Rolle der Iuformationszentren der Vereinten Nationen bei der 
wirksamen und umfassenden Verbreitung von Informationen 
über die Tätigkeiten der Vereinten Nationen beimessen, 
insbesondere in den Entwicklungsländern und den Ländern, 
deren Volkswirtschaften sich im Umbruch befinden, und 
ersucht den Generalsekretär, auch weiterhin angemessene 
Mittel bereitzustellen, damit sie ihre auftragsgemäßen Tätig­
keiten durchführen können; 

49. bekräftigt außerdem, daß die Veröffentlichungen der 
Hauptabteilung Presse und Iuformation auch weiterhin rür die 
Verhreitung von Informationen wichtig sind, und ersucht den 
Generalsekretär unter Berücksichtigung von Ziffer 7 der 
Resolution 50/31 B der Generalversammlung vom 
6. Dezember 1995, för diesen Zweck auch weiterhin an­
gemessene Mittel bereitzustellen; 

Kapitel 26. Verwaltung und Management 

50. beschließt, den in Kapitel 26A des Entwurfs des 
Programmhaushaltsplans enthaltenen Vorschlag zur Bereit­
stellung von finanziellen und personellen Ressourcen für die 
Reform der internen Rechtspflege zurückzustellen, bis die 
Generalversammlung einen Beschluß zu dieser Frage faßt; 

51. ersucht den Generalsekretär in Anbetracht der 
gestiegenen Arbeitsbelastung des Füuften Ausschusses, dem 
Sekretär des Füuften Ausschusses möglichst bald, spätestens 
jedoch vor Beginn des ersten Teils der wiederaufgenommenen 
fünfzigsten Tagung der Generalversammlung einen Stellver­
treter beizugeben; 

52. nimmt Kenntnis von dem Vorschlag des Generalse­
kretärs in Kapitel 26B des Entwurfs des Programmhaushalls­
plans bezüglich der Abteilung Finanzierung von Friedens­
sicherungseinsälzen sowie von den diesbezüglichen Stellung­
nahmen und Empfehlungen des Beratenden Ausschusses; 
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53. beschließt diesbezüglich, die Zahl der Stellen und 
die Höhe der Haushaltsmittel für Kapitel 26B bis zum 
31. März 1996 im Rahmen der umfassenden Prüfung d.s 
Unterstützungskontos für Friedenssicherungseinsätze zu 
überprüfen; 

54. beschließt außerdem, die heiden P·2-Stellen der 
Sprachkurs·Koordinatoren und die beiden Stellen der Voilzeit­
Sprachlehrer im Aus- und Fortbildungsdienst beizubehalten; 

55. ersucht das Amt für interne Aufsichtsdienste, eine 
umfassende Prüfung der Auslagerung von Leistungen, 
insbesondere des Auftragsvergabeprozesses, durchzuführen 
und der Generalversammlung auf ihrer einundfünfzigsten 
Tagung darüber Bericht zu erstatten; 

56. ersucht den Generalsekretär, die Verlängerung der 
Anwendung von Abschnitt XVII der Resolution 36/235 der 
Generalversammlung vom 18. Dezember 1981 bezüglich der 
Sprachausbildung an allen Hauptdienstorten der Vereinten 
Nationen zu erwägen und der Versammlung auf ihrer einund· 
fünfzigsten Tagung darüber Bericht zu erstatten; 

57. beschließt ferner, den derzeit in Kraft befindlichen 
Stellenplan 1994-1995 für Konferenz- und Bibliotheksdienste 
in Wien beizubehalten; 

58. bekräftigt die Notwendigkeit eines umfassenden, 
sachbe.zogenen und rechtzeitigen Dialogs zwischen den 
Mitgliedstaaten und dem Generalsekretär über Verwaltungs­
und Haushaltsfragen; 

59. vermerkt die Versicherungen des Generalsekretärs, 
wonach ausreichende Mittel vorhanden sind, um auch während 
künftiger Tagungen der Versammlung im Zeitraum 1996 und 
1997 die Bereitstellung verbesserter Dienste und Einrichtun­
gen für bilaterale Treffen und Kontakte zwischen den Mit­
gliedstaaten in ähnlicher Weise wie während der fünfzigsten 
Tagung der Generalversammlung zu gewährleisten; 

60. unterstützt die Empfehlung des Beratenden Aus­
schusses betreffend Kapitel 26H des Entwurfs des Programm­
haushaltsplans, mit Ausnahme der nach Kapitel 7B über­
tragenen Stelle des Allgemeinen Dienstes; 

Kapitel 27. GemeinsamJinanzierte Verwaltungstätigkeiten 

61. ersucht die Kommission für den internationalen 
öffentlichen Dienst, andere, kostengünstigere Methoden der 
Erhebung von Preisdaten und der Durchführung ihrer Studien 
über Lebenshaltungskosten zu prüfen, unter Heranziehung des 
Bereichs Personalwesen und ·management, privater und 
staatlicher Quellen sowie unter Berücksichtigung der Möglich­
keit der Auslagerung an externe Dienstleistungsbetriebe, und 
der Generalversammlung darüber Bericht zu erstatten; 

62. unterstützt das Ersuchen des Beratenden Ausschusses, 
die Gemeinsame Inspektionsgruppe möge ihre Praxis der 
Zuteilung von Reisegeldern überprüfen, um deren möglichst 
effiziente Verwendung sicherzustellen, und empfiehlt die 
Schaffung eines Systems der Zuteilung von Reisegeldern auf 
der Grundlage konkreter Studien und Tätigkeiten im Zu-

sammenhang mit der Durchführung des von der Gruppe 
gebilligten Arbeitsprogramms; 

63. ersucht die Gemeinsame Inspektionsgruppe, ge· 
eignete Verfahren einzuführen, um sicherzustellen, daß das 
System für die Zuteilung von. Reisegeldern und die Arbeits­
praxis, die in Ziffer 62 vorgesehen sind, beachtet werden; 

64. ersucht den Generalsekretär, die freien Stellen im 
Sekretariat der Gemeinsamen Inspektionsgruppe möglichst 
bald, spätestens jedoch bis zum 30. Juni 1996 zu besetzen; 

65. ersucht den Generalsekretär außerdem, unter Be­
rücksichtigung des Beschlusses über die Verstärkung der 
externen Aufsichtsmechanismen lind in enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeinsamen Inspektionsgruppe sowie unter Ein­
haltung der Verfahren für die Konsultation mit dem Ver­
waltungsausschuß für Koordinierung im Rahmen der revidier­
ten Voranschläge für den Programmhaushaltsplan für den 
Zweijahreszeitraum 1996-1997 Vorschläge zur Stärkung des 
Sekretariats der Gruppe vorzulegen; 

Kapitell8. Sonderausgaben 

66. ersucht den Generalsekretär, die Kosten der freiwil­
ligen Weiterversicherung nach Ausscheiden aus dem Dienst zu 
überprüfen und darüber Bericht zu erstatten; 

Kapitel 29. Amt für interne Aufsichlsdienste 

67. stimmt der Schaffung der folgenden Stellen zu: 
zwei Dienstposten der Besoldungsgruppe P-3 (Überwachung 
und Inspektion), einen Dienstposten der Besoldungsgruppe P-5 
(Evaluierung), einen Dienstposten der Besoldung.gruppe D·l 
(Disziplinaruntersuchungen), einen Dienstposten der Besol­
dungsgruppe P-5 (Disziplinaruntersuchungen) und einen 
Dienstposten der Besoldungsgruppen P-3/4 (Disziplinar­
untersuchungen); 

68. stimmt außerdem vorläufig, vorbehaltlich der Vorlage 
der Arbeitsauslastungsanalysen und der Dienstpostenbeschrei­
bungen, der Schaffung der übrigen vom Beratenden Ausschuß 
gebilligten Stellen zu; 

Kapitel3I. Bau-, Umbau- und Verbesserungsarbeiten 
sowie größere Instandhaltungsarbeiten 

69. beschließt, daß im Zweijahreszeitraum 1996-1997 nur 
unerlällliche Reparaturen und Baumaßnahrnen durchgeführt 
werden, deren Aufschub die Gesundheit und die Sicherheit am 
Arbeitsplatz gefährden würde, einen Verstoß der Organisation 
gegen örtliche Bauvorschriften darstellen würde oder länger­
fristig nicht kostengünstig wäre, und daß sich die Voranschlä­
ge für Umbau- und Verbesserungsarbeiten sowie größere 
Instandhaltungsarbeiten infolgedessen um 12 Millionen US­
Dollar verringern; 

70. nimmt Kenntnis von den Versicherungen des Sekreta­
riats bezüglich des Standes der Durchführung des Bauvorha­
bens der Vereinten Nationen in Addis Abeba und ersucht den 
Generalsekretär, alle erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, 
um sicherzustellen, daß das Bauvorhaben wie genehmigt 
ferriggestellt wird; 
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Kapitel 33. Internationale Meeresbodenbehärde 

71. billigt die in Kapitel 26E des Entwurfs des Pro­
grammhaushaltsplans veranschlagten Mittel für Konferenz­
dienste für die Internationale Meeresbodenbehörde; 

72. billigt außerdem· die vom Beratenden Ausschuß 
empfohlene Höhe der Mittel für die Verwaltungsausgaben der 
Internationalen Meeresbodenbehörde, mit der Maßgabe, daß 
Ausgaben, die einen Betrag von 776.000 Dollar übersteigen, 
ausnahmsweise aus den in Kapitel 31 des Entwurfs des 
Programmhaushaltsplans vorgesehenen Mitteln finanziert 
werden; 

Einllahmenkapitel 3 

73. ersucht den Generalsekretär, die Funktion und den 
Betrieb der Garagen an den Hauptdienstonen unter Berück­
sichtigung der Notwendigkeit, ausreichende Parkmöglich­
keiten bereitzusteHen, zu überprüfen und der Generalversanun­
lung auf ihrer einundfünfzigsten Tagung diesbezügliche 
Vorschläge zu unterbreiten; 

74. ersucht das Amt für interne Aufsichtsdienste, das 
Management der Restaurantbetriebe am Amtssitz zu prüfen 

und der Generalversammlung auf ihrer einundfünfzigsten 
Tagung darüber Bericht zu erstatten; 

IV 

1. beschließt, daß die den Ausgabenkapileln 1 bis 33 
nach Abschnitt III dieser Resolution entsprechenden Beträge 
sich auf eine vorläufige Gesamtsumme von 2.712.265.200 US­
Dollar belaufen; 

2. beschließt außerdem, daß die veranschlagte Höhe der 
während des Zweijahreszeitraums zu erzielenden Einsparun­
gen 103.991.200 Dollar beträgt; 

3. beschließtferner, daß die für 1996-1997 insgesamt 
veranschlagten Ausgaben 2.608.274.000 DoHar betragen; 

4. beschließt daher, die Mitgliedstaaten für den Zwei­
jahreszeitraum 1996-1997 auf der Grundlage eines Betr.ges 
von 2.608.274.000 Dollar zu veranlagen. 

100. Plenarsitzung 
23. Dezember 1995 

50/215. Programmhaushaltsplau für den Zweijahreszeitraum 1996-1997 

A 

MlITELBEWlLLlGUNGEN FÜR DEN ZWEUAHRESZEITRAUM 1996-1997 

Die Generalversammlung 

trifft hiermit für den Zweijahreszeitraum 1996-1997 folgenden Beschluß: 

1. Mittelbewilligungen in einer Gesamthöhe von 2.608.274.000 US-Dollar werden hiermit für die folgenden Zwecke 
gebilligt: 

Kapitel 

EINZELPLAN I Allgemeine Politik, Gesamtleitung und Koordinierung 
1. AlIgemeine Politik, Gesamtleitung und Koordinierung .......................... . 

EINZELPLAN I INSGESAMT 

EINZELPLAN Ir Politische Angelegenheiten 
2. Politische Angelegenheiten ............................................... . 

3. Friedenssicherungseinsätze und Sondermissionen .............................. . 

4. Weltraumfragen ........................................................ . 

EINZELPLAN II INSGESAMT 

EINZELPLAN III Internationale Rechtspflege und Völkerrecht 
5. Internationaler Gerichtshof ............................................... . 

6. Rechtsfragen ........................................................... . 

EINZELPLAN III INSGESAMT 

(in US·Dollar) 

40.348 200 
40348200 

60.989.500 

102.868.200 
4.705.500 

168.563 200 

21.339.600 

31 605 400 
,22,945,000 




